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ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

SANIERUNG MIT SYSTEM

ALLES AUS EINER HAND!
LEGEN SIE IHR PROJEKT
IN UNSERE HÄNDE!

 Badsanierung
 Altbausanierung
 Balkonsanierung
 Fassadengestaltung
 Energetische Sanierung

Jetzt Beratungstermin
vereinbaren:

Tel. 06202/9548111
info@weixler21.de

Scheffelstr. 30
68723 Schwetzingen

www.weixler21.de

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 06201/12100

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10 bis 18 Uhr

Sa. 10–16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle.

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH
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Heddesheim
Tel. 06203-936954 + 55

Wald-Michelbach
Tel. 06207-921985
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HALLO
BERGSTRASSE
Ebert Automobile GmbH
Robert-Bosch-Straße 25

64625 Bensheim
www.autowelt-ebert.de
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Abbildungen zeigen Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Weinheim. Die Öffnungszeiten des
Deutschbüros der Volkshochschu-
le Badische Bergstraße haben sich
geändert. Aus organisatorischen
Gründen ist eine persönliche Bera-
tung in der Hauptgeschäftsstelle
in den kommenden drei Wochen
nur montags und mittwochs von
13.30 bis 15 Uhr möglich. Anfragen
per E-Mail können an
deutsch@vhs-bb.de gerichtet wer-
den. red

Konzert
Weinheim. Der Gesangverein 1955
Weinheim lädt zu einer stim-
mungsvollen musikalischen Reise
in den sonnigen Süden ein. Bei
„Una Serata Italiana“ präsentieren
die Chöre „The Winehouses“ und
„Westside Sound“ gemeinsam mit
dem Ensemble „Acquappella“ so-
wie weiteren Duos und Solointer-
preten unvergessliche Melodien
und große Klassiker aus Italien. In
gemütlicher Atmosphäre können
die Gäste das pure Urlaubsfeeling
genießen. Der musikalische Kurz-
urlaub findet am 24. Oktober, ab
19 Uhr im Rolf-Engelbrecht-Haus in
Weinheim statt. Tickets gibt es im
Kopierpoint Seydel in der Ahorn-
straße. red

Vhs informiert
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IN KÜRZE

Weinheim. Mit einem druckfri-
schen Programmheft, mehr als
700 Kursen und Veranstaltun-
gen sowie drei neuen Mitarbei-
tern startet die Volkshochschule
Badische Bergstraße (VHS) in
das Herbst-/Wintersemester
2026/27. Bei einem Pressege-
spräch stellte die VHS die
Schwerpunkte des neuen Pro-
gramms vor. Das Semester hat
offiziell am 21. September be-
gonnen und reicht bis ins Früh-
jahr 2027. Das Kursangebot um-
fasst ein breites Spektrum von
Gesellschaft, Kultur und Ge-
sundheit über Fremdsprachen
bis hin zu beruflicher Weiterbil-
dung, Digitalisierung und
Künstlicher Intelligenz.

„Gerade in einer Zeit, in der
sich berufliche Anforderungen
schnell verändern und gleich-
zeitig gesellschaftliche Verunsi-
cherung zunimmt, ist Weiterbil-
dung wichtiger denn je“, sagt
VHS-Leiterin Dr. Cristina Ricca.
„Menschen brauchen Wissen,
Orientierung und Räume, in de-
nen sie Neues ausprobieren
und miteinander ins Gespräch
kommen können. Genau dafür
steht die Volkshochschule.“

Damit greift die Volkshoch-
schule auch den aktuellen bil-

dungspolitischen Appell des
Volkshochschulverbands Ba-
den-Württemberg auf. Unter
der Überschrift „Weiterbildung
– jetzt erst recht!“ macht der
Verband deutlich, dass Investiti-
onen in Weiterbildung gerade
in Krisenzeiten notwendig sind.
Sie stärken nicht nur berufliche
Kompetenzen, sondern auch
gesellschaftlichen Zusammen-
halt, Teilhabe und demokrati-
sche Stabilität.

Auch personell beginnt für
die Volkshochschule ein neues

Kapitel. Drei neue Mitarbeiter
übernehmen Verantwortung für
zentrale Programmbereiche:
RamonaMarx ist künftig für Ge-
sundheit und Gestalten zustän-
dig, Dr. Raphaël Fendrich über-
nimmt den Fachbereich Fremd-
sprachen, und Dr. Martin
Schorb verantwortet den Be-
reich Künstliche Intelligenz, Di-
gitalisierung und Informations-
technik. „Mit unseren drei neu-
en Kollegen gewinnen wir sehr
unterschiedliche Erfahrungen
und Kompetenzen für uns“, er-

klärt Ricca. „Das reicht von Ge-
sundheitsbildung und kreativen
Angeboten über internationale
Sprach- und Lehrerfahrung bis
zu wissenschaftlicher Arbeit mit
Digitalisierung und Software.
Davon wird auch die Weiterent-
wicklung unseres Programms
profitieren.“

Musik, Wort und Geschichte
Einen besonderen Akzent setzt
das neue Semester mit „Con-
certino – Die kleine Reihe für
Musik, Wort & Geschichte“. Das
neue Format verbindet Musik
mit Literatur, historischen Hin-
tergründen sowie Geschichten
hinter bekannten Werken und
außergewöhnlichen musikali-
schen Ideen. Drei Veranstaltun-
gen zwischen September und
Januar gehören zur ersten Aus-
gabe der Reihe. Sie befassen
sich mit überraschenden Ge-
schichten ihrer Entstehung.
Weitere Concertino-Abende be-
schäftigen sich am 11. Oktober
musikalisch mit der Vielfalt Eu-
ropas und am 24. Januar mit
dem Musiker und Instrumen-
tenentwickler Heiko Plank so-
wie seiner selbst entwickelten
„Oktarre“.

Demokratie im Fokus
Einen zweiten Schwerpunkt bil-
det die neue Demokratie-Reihe.
Sie beginnt am 30. September
und beschäftigt sich aus unter-
schiedlichen Perspektiven mit
der Frage, wie Demokratie ent-
standen ist, wodurch sie gefähr-
det werden kann und was sie
heute braucht. Historische Ent-
wicklungen und die Wein-
heimer Demokratiegeschichte
stehen ebenso auf dem Pro-
gramm wie Populismus und
politische Sprache, staatliche
Institutionen, gesellschaftliche
Vielfalt sowie die Rolle von
Frauen bei der Entstehung des
Grundgesetzes.

Zum Auftakt spricht der ehe-
malige Weinheimer Oberbür-
germeister Heiner Bernhard am
30. September über „Wege zur
Demokratie – in Weinheim und
der Welt“. Es folgen unter ande-
rem Veranstaltungen mit der
Sprachwissenschaftlerin Prof.
Dr. Heidrun Deborah Kämper,
dem neuen Karlsruher Regie-
rungspräsidenten Alexander
Föhr und dem ehemaligen Bun-
desminister Dr. Volker Wissing.
Den Abschluss der Reihe bildet
im Februar Dr. Ullrich M.
Bausch mit einem Vortrag über

Vielfalt als Grundlage der De-
mokratie.

„Politische Bildung gehört
zum Kernauftrag der Volks-
hochschulen“, betont Ricca.
„Wir wollen informieren und
Zusammenhänge erklären, aber
ebenso Räume schaffen, in de-
nen unterschiedliche Sichtwei-
sen aufeinandertreffen können.
Demokratie lebt davon, dass
Menschen sich einmischen,
Fragen stellen und miteinander
imGespräch bleiben.“

Mit dem neuen Semester
verbindet die VHS Bewährtes
und Neues: ein breit gefächer-
tes Weiterbildungsangebot,
neue Veranstaltungsformate,
drei neueMitarbeiter und einen
klaren Anspruch. Weiterbildung
soll Menschen dabei unterstüt-
zen, berufliche und persönliche
Veränderungen zu bewältigen,
neue Interessen zu entdecken
und sich aktiv in die Gesell-
schaft einzubringen.

„Weiterbildung – jetzt erst
recht!“ sei deshalb mehr als ein
bildungspolitischer Appell, so
Ricca: „Für uns beschreibt die-
ser Satz ziemlich genau, wofür
Volkshochschule heute ge-
braucht wird.“ red

Konzertreihe trifft Demokratie
VHS BADISCHE BERGSTRAßE: Neues Programm für Herbst-/Wintersemester vorgestellt.

Ramona Marx, Dr. Rafael Fendrich, Dr. Martin Schorb und Dr. Cristina
Ricca haben das neue Programmheft vorgestellt. BILD: PETER LIEBE

Hemsbach. Wenn der Duft von
Glühwein, frischen Waffeln und
Tannengrün rund um das Rat-
haus zieht, beginnt in Hems-
bach die Adventszeit. Pünktlich
zum ersten Adventswochenen-
de öffnet der inzwischen
40. Hemsbacher Weihnachts-
markt seine Pforten. Der Vol-
ker-Pauli-Platz verwandelt sich
in ein festlich funkelndes Weih-
nachtsdörfchen. Weil es sich
um ein rundes Jubiläum han-
delt, dürfen sich die Besucher in
diesem Jahr auf drei Tage Weih-
nachtsmarkt freuen.

Online bewerben
Bevor die Buden öffnen, sucht
die Stadt Hemsbach Aussteller,
die den Jubiläums-Weihnachts-
markt mit ihren Angeboten be-
reichern möchten. Interessierte
können sich ab sofort online
unter https://www.
hemsbach.de/
weihnachtsmarkt-2026 bewer-
ben. Dort steht ein entspre-
chendes Formular zur Verfü-
gung. Abgefragt werden unter
anderem die benötigte Stand-
fläche, das geplante Angebot
sowie die Kontaktdaten. Bewer-
bungsschluss ist der 20. Okto-

ber.

Stimmiges Sortiment gefragt
Wie in den vergangenen Jahren
legt die Stadt besonderen Wert
auf ein stimmiges und weih-
nachtliches Angebot. Bevorzugt
werden daher Stände mit
Handwerkskunst und selbst ge-
machten Artikeln. Auch das üb-
rige Sortiment sollte einen
weihnachtlichen Bezug haben.
Für die Stände sind ausschließ-
lich Holzbuden oder weiße Pa-
villons zugelassen. Alle einge-
henden Interessenbekundun-
gen werden zunächst gesam-

melt. Anschließend trifft die
Stadtverwaltung eine Auswahl
und entscheidet über die Verga-
be der Standplätze.

Drei Tage
Weihnachtsstimmung
Der 40. Hemsbacher Weih-
nachtsmarkt findet am ersten
Adventswochenende erstmals
über drei Tage statt:
EFreitag, 27. November,
17 bis 22 Uhr
ESamstag, 28. November,
15 bis 22 Uhr
ESonntag, 29. November,
15 bis 20 Uhr red

Drei Tage Budenzauber
zum Jubiläum
40. HEMSBACHER WEIHNACHTSMARKT: Veranstalter suchen Aussteller.
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Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Weinheim. Im frühen Herbst
zeigt sich der Weinheimer Exo-
tenwald in voller Farbenpracht.
Gelb, Rot, Braun, Violett und
Grün in allen Variationen prä-
gen das Bild. Die Bäume aus al-
ler Herren Länder entwickeln
mit der Blattfärbung besondere
Farben und Gerüche, die an fer-
ne Länder erinnern. Die Stadt
Weinheim bietet am 27. Sep-
tember um 15 Uhr eine Füh-
rung durch die exotische Pracht
des Herbstes an.

Mit Pflanzenexpertin
unterwegs
Gärtnerin und Pflanzenexpertin
Kirsten Becker führt durch die
dendrologische Erlebniswelt.
Treffpunkt ist der Brunnen im

kleinen Schlosshof.
Der Stadttourismus bietet re-

gelmäßig Führungen durch den
wildromantischen Forst an, in
dem rund 140 verschiedene
Baumarten aus aller Herren
Länder wachsen. Der Exoten-
wald schließt unmittelbar an
den Weinheimer Schlosspark
an.

Seltene Bäume aus aller Welt
Zu den Besonderheiten zählen
Mammutbäume, die ursprüng-
lich in Nordamerika beheimatet
sind. Die ältesten Bäume sind
fast 150 Jahre alt. Auf rund 35
Hektar können weitere seltene
Baumarten wie chilenische An-
dentannen, japanische und
nordamerikanische Magnolien-

bäume sowie kalifornische
Flusszedern bewundert wer-
den.

Eine Waldhütte des Forstam-
tes zeigt zudem exotische Holz-
arten in ihrer ganzen Vielfalt.
Im vergangenen Jahr feierte der
Exotenwald ein Jubiläum. Das
Arboretum wurde 1872 von
Christian Freiherr von Berck-
heim, dem damaligen Schloss-
herrn, gegründet und besteht
damit seit mehr als 150 Jahren.
Der Exotenwald hat zu jeder
Jahreszeit seine Reize.

Die monatlichen Führungen
beginnen jeweils um 15 Uhr
und dauern zwei Stunden. Die
Teilnahme kostet acht Euro pro
Person. Eine Voranmeldung bei

der Tourist-Information am
Marktplatz ist erforderlich, tele-
fonisch unter der Nummr
06201/ 8 26 10 oder per E-Mail
unter tourismus@weinheim.de.

Führungen für Gruppen
können ebenfalls jederzeit un-
ter tourismus@weinheim.de
oder telefonisch unter oben ge-
nannter Telefonnummer ge-
bucht werden. Sie kosten 60 Eu-
ro für bis zu zehn Personen. Der
Exotenwald ist auf begehbaren
und gekennzeichneten Rund-
wegen jederzeit frei zugänglich.
Für Kinder und andere neugie-
rige Menschen gibt es außer-
dem einen „Action Bound“, di-
gitale Schnitzeljagden, die
durch den Wald führen. red

Aus dem Farbenkasten
der Natur
TOURISMUS: Führung durch den Weinheimer Exotenwald an diesem Sonntag.

Der Weinheimer Exotenwald präsentiert im frühen Herbst seltene Baumarten und eine vielfältige Farbenpracht. BILD: MARKUS SCHOCH

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Dilsberg. In der Burgfeste Dils-
berg hat sich bis heute ein his-
torischer Brunnenstollen erhal-
ten, der tief in den Felsen unter
der Anlage führt. Allen, die den
fast 80 Meter langen unterirdi-
schen Gang in dieser Saison
noch erkunden wollen, bleibt
dafür bis Ende September Zeit.
Dann kehren die Fledermäuse
in ihr Winterquartier zurück,
und der Stollen wird zum
Schutz der Tiere für Besucher
geschlossen. Die letzten Spät-
sommertage bieten noch ein-
mal Gelegenheit, den Stollen zu
entdecken und ein besonderes
Stück der Geschichte der Burg-
feste kennenzulernen.

Letzte Gelegenheit
zum Abstieg
Einst angelegt, um die Wasser-
versorgung der Bewohner der
Burgfeste Dilsberg zu gewähr-
leisten, bietet der Brunnenstol-
len seinen heutigen Gästen be-
sondere Einblicke in die Ge-

schichte. In diesem Jahr ist dies

noch bis Ende September mög-

lich. Während der Stollen im

Sommer menschliche Gäste auf

eine Zeitreise einlädt und an

warmen Tagen einen kühlen

Ausflugsort bietet, dient er im
Winter zahlreichen Fledermäu-
sen als Zuhause.

Geschütztes Winterquartier
Die nachtaktiven Säugetiere fin-
den hier in den Wintermonaten
einen geschützten Unter-
schlupf, in dem sie die kalte Jah-
reszeit sicher verbringen kön-
nen. Selbst an eisigen Tagen
wird es im Stollen nicht zu kalt,
die Temperaturen bleiben be-
ständig. Um den Fledermäusen
die nötige Ruhe zu geben, bleibt
der Brunnenstollen im Herbst
und Winter geschlossen.

Lange Geschichte
unter dem Felsen
Bereits im 12. Jahrhundert wur-
de auf der Burgfeste Dilsberg
ein Brunnen angelegt. Später
wurde er auf 46 Meter vertieft
und um einen 78 Meter langen
Quergang ergänzt, als die kur-
pfälzische Garnison anwuchs

und mehr Wasser benötigte.
Gegen Ende des 17. Jahrhun-
derts wurde der Stollen zuge-
schüttet und geriet in Verges-
senheit. Nur Sagen hielten die
Erinnerung an den unterirdi-
schen Gang wach. Auch Mark
Twain griff sie in seinem Buch
„Bummel durch Europa“ auf.

Um 1900 wurde der Stollen
wiederentdeckt und 1926
schließlich freigelegt. Heute
lässt sich dieses besondere
Stück Geschichte bei Rundgän-
gen auf eigene Faust oder bei ei-
ner Führung erkunden. Die
Führungen finden jeden Sonn-
und Feiertag um 15 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig.

Der Brunnenstollen ist bis
Ende September dienstags bis
sonntags sowie an Feiertagen
von 10 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Letzter Einlass ist um
16.45 Uhr. red

Brunnenstollen entdecken
AUSFLUGSTIPP: Bis Ende September bietet die Burgfeste Dilsberg Einblicke in historischen unterirdischen Gang.

Der historische Brunnenstollen der Burgfeste Dilsberg führt tief in den
Felsen und dient Fledermäusen im Winter als Quartier. BILD: THOMAS TEMPEL

Hirschberg. Die Liebe zur tradi-
tionellen osteuropäischen jiddi-
schen Musik verbindet die vier
Musiker des Klezmer Quartetts
Heidelberg. Ihr Programm lebt
vom Wechselspiel zwischen
schwermütiger Melancholie
und überschäumender Lebens-
freude.

Musik aus
verschiedenen Traditionen
Zum Repertoire von Holger Tei-
chert an der Klarinette, Johan-
nes Stange an der Trompete,
Matthias Rettig am Akkordeon
und Roland Döringer am Kont-
rabass gehört vor allem jiddi-
sche Klezmer-Musik. Ergänzt
wird das Programm durch Me-
lodien vom Balkan, der Roma
und aus der Swing-Ära.

Nicht die historische Auffüh-
rungspraxis steht dabei im Mit-
telpunkt, sondern originelle Ar-
rangements und ausdrucksvolle
Interpretationen. Jedes Lied er-

zählt seine eigene kleine Ge-
schichte. Unterhaltsame und
informative Anekdoten geben
Einblicke in die jüdische Kultur
und runden das Konzerterleb-
nis ab.

Konzerte in mehreren Ländern
Mit mitreißender Spielfreude
und einem humorvollen Um-
gang mit der Musik begeisterte
das Quartett in den vergange-
nen Jahren sein Publikum nicht
nur im Rhein-Neckar-Kreis,
sondern auch im gesamten
süddeutschen Raum, in der
Schweiz und in Frankreich bei
zahlreichen Konzerten.

Eintrittskarten im Vorverkauf
Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 30. September, statt
und beginnt um 20 Uhr. Einlass
ist ab 19 Uhr. Tickets sind an der
Kinokasse oder online über die
Website des Olympia-Kinos er-
hältlich.  red

Klezmer Quartett
spielt am
30. September
KONZERT IM OLYMPIA-KINO HIRSCHBERG

Das Klezmer Quartett Heidelberg verbindet jiddische Klezmer-Musik mit
Melodien vom Balkan, der Roma und aus der Swing-Ära. BILD: JULIA OKON

Weinheim. Das Tierheim
Weinheim sucht ein Zuhause
für Nanook. Menschen ge-
genüber ist der Hund sehr
aufgeschlossen und freut
sich über Aufmerksamkeit.
Diese belohnt er mit absolu-
ter Treue und einem liebe-
vollen Blick aus stahlblauen
Augen. Als aktiver und ver-
spielter Begleiter lernt er der-
zeit das Hunde-Einmaleins
und macht täglich Fort-
schritte. Stubenrein ist er von

Anfang an. An der Leine läuft
er bereits gut, benötigt je-
doch weiterhin Übung. Für
Nanook wird ein ländliches
Zuhause bei Menschen mit
Hundeerfahrung gesucht.
Derzeit leben keine Kinder
im Haushalt. Gegen Spielka-
meraden hat er jedoch
nichts, sofern diese alt genug
sind. red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Nanook sucht ein
ländliches Zuhause

Mehr Infos gibt es im Tier-
heim Weinheim unter der Tele-
fonnummer 06201/ 6 22 24.
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GRATIS
LIEFERUNGLIEFERUNG
Ab einem Einkaufswert 

von 999 €.

MUSIK 
MIT DJ T.O.D.D.Y.

APEROL 
SPRITZ BAR 5.-€

DER BESONDERE EINKAUFSABEND 
VOR DEM FEIERTAG.
Da wir am Samstag, den 03.10.26, aufgrund 
des Feiertags geschlossen haben, laden wir Sie
am Freitag, den 02.10.26, zu einem verlängerten 
Einkaufsabend bis 22 Uhr ein.

64
0A

ZBBad König 
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König
Telefon: 06063 950-0

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

www.moebel-kempf.de
e-mail:info@moebel-kempf.de

20%*

RABATT
auf Möbel und

Matratzen

bis 
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Weinheim. Mehr als 2.000 Men-
schen machten sich am Sonn-
tag auf den Weg zur Wachen-
burg auf dem Weinheimer Wa-
chenberg. Für einige Stunden
wurde die Burg zu einem gro-
ßen Treffpunkt für Familien.
Die Veranstaltung „Rauf auf die
Burg“ machte ihrem Namen al-
le Ehre und wurde für die Stadt
Weinheim sowie den Tourismus
Service Bergstraße zu einem ge-
lungenen Familienfest.

Bereits auf den Wegen zur
Wachenburg waren zahlreiche
Familien unterwegs. Einige
schlossen sich den geführten
Wanderungen des Odenwald-
klubs an, andere wählten den
Weg über den Grüffelo-Pfad
und die Burgruine Windeck.
Oben angekommen, erwartete
die Besucher ein umfangreiches
Programm zum Zuschauen,
Ausprobieren und Mitmachen.
Das Fest fand am Weltkindertag
statt, war bei freiem Eintritt be-
sonders auf Familien zuge-
schnitten und stieß auf große
Resonanz. Auch Oberbürger-
meister Michael Möslang be-
suchte die Veranstaltung mit
seiner Familie. Er lobte die Ver-
anstalter und Teilnehmer für
das spannende Programm.

Kulisse mit Geschichte
Die Wachenburg mit ihren Hö-
fen, Mauern und dem weiten
Blick über Weinheim und die
Rheinebene bot eine passende

Kulisse. Die „Highlander“ sorg-
ten für mittelalterliches Flair,
während die Falknerei große
und kleine Zuschauer in ihren
Bann zog. Im historischen Foto-
studio mit Waffenschau konn-
ten Besucher in vergangene
Zeiten eintauchen. Jüngere
Gäste hatten unter anderem die
Möglichkeit, sich im Soft-Bo-
genschießen zu versuchen.

Mitmachen war ausdrück-
lich erwünscht. Kinder kelterten
Äpfel, puzzelten um die Wette
und bastelten. Beim Blinden-
parcours konnten sie erfahren,
wie sich Menschen ohne Au-

genlicht orientieren. Der „Lern-
ort Natur“ vermittelte mit der
Mobilen Wildkammer Wissens-
wertes über heimische Tiere
und ihre Lebensräume.

Literatur und Kreativität
Auch Kultur und Literatur wa-
ren auf der Burg vertreten. Das
Bauchladentheater sorgte für
Unterhaltung. Im Rahmen des
Kinder- und Jugendliteratur-
sommers standen Lesungen
und Kreativangebote auf dem
Programm. Zu den Autoren ge-
hörten Andreas Haller und Silke
Sutcliffe. Cornelia Eicher, Leite-

rin des Weinheimer Stadttouris-
mus, zeigte sich zufrieden. „Das
Konzept der Veranstaltung setz-
te bewusst darauf, Naturerleb-
nis und Bewegung mit einem
abwechslungsreichen Familien-
programm zu verbinden, das
hat gut funktioniert, und wir
freuen uns, dass es gut ange-
nommen worden ist“, erklärte
sie. Auch der große Besucher-
andrang ließ sich gut bewälti-
gen. Die Abläufe auf dem Burg-
gelände funktionierten rei-
bungslos. Für Speisen und Ge-
tränke sorgten das Team der
Burgschänke von „Kaiser und
Flick“ sowie der Verein „Genial
regional“. Mit Informations-
und Aktionsständen beteiligten
sich unter anderem der Geo-
Naturpark Bergstraße-Oden-
wald, der Tourismus Service
Bergstraße, „Genial regional“,
die Tourist Information Wein-
heim und Fair Trade Town
Weinheim.

Wanderwege
als Teil des Festes
Auch der Weg zur Burg gehörte
zum Programm. Der Oden-
waldklub bot geführte Wande-
rungen durch Weinheims
Grünanlagen und den Exoten-
wald an. Der vom städtischen
Bauhof zuvor hergerichtete Weg
über den Grüffelo-Pfad war ei-
ne weitere familienfreundliche
Möglichkeit für den Aufstieg.

red

„Rauf auf die Burg“
begeistert Familien
WELTKINDERTAG: Mit Lesungen, Falknerei und Wanderungen wird die Burg zum Treffpunkt

Über 2.000 Besucher erlebten auf der Wachenburg ein Familienfest mit
Mitmachaktionen, Kulturangeboten und Wanderungen. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Die Erleichterung am
Ratstisch des Ausschusses für
Technik, Umwelt und Stadtent-
wicklung war deutlich spürbar.
Die Stadt kommt mit dem Spiel-
platz am Katzenlauf gut voran.
Der zentrale Spielplatz zwi-
schen Schlosspark und Exoten-
wald gehört zu den wichtigsten
und beliebtesten Spielplätzen
der Stadt. Viele Familien waren
unglücklich, als im Frühjahr aus
Sicherheitsgründen eine große
Rutsche abgebaut werden
musste.

Neue Planung vorgestellt
Das Amt für Grünflächen und
Verkehrswege legte dem Aus-
schuss nun eine nachvollzieh-
bare Planung vor, die überwie-

gend begrüßt wurde. In der Sit-
zung sprach sich das Gremium
für eine Neukonzeption als
„Rutschenspielplatz“ aus. Eine
teurere Variante im Stil von Rit-
terburgen war zuvor aus Kos-
tengründen verworfen worden.

Die Planung sieht als prä-
gendes Element eine lange Rut-
sche vor, die als Tunnel ausge-
führt wird. Der grundsätzliche
Aufbau des Spielplatzes sowie
weiterhin nutzbare Elemente
bleiben erhalten. Lediglich de-
fekte Spielgeräte sollen ersetzt
werden. Die vorhandene
Bruchsteinmauer als Rutschen-
einstieg bleibt bestehen und
wird entsprechend den gelten-
den Sicherheitsanforderungen
ertüchtigt.

Kletterangebote
ergänzen Anlage
Die untere Fläche wird als Er-
schließungs- und Bewegungs-
raum mit anschließenden
Spielangeboten gestaltet. Durch
entsprechende Bodenmodellie-
rungen sollen die Bereiche
räumlich eingefasst werden. Ein
kleiner „Kletterstapel“ als neues
Klettergerät aus Holz- und
Netzelementen sowie Kletter-
felsen sollen das Angebot er-
gänzen und abrunden.

Die reinen Baukosten wer-
den auf 367.000 Euro geschätzt.
Für die Planung sind etwa
75.000 Euro vorgesehen. Die
Umsetzung soll 2027 erfolgen.

red

Katzenlauf wird
Rutschenspielplatz
INVESTITION: Für Bau und Planung sind 442.000 Euro veranschlagt.

Der Spielplatz am Katzenlauf in Weinheim soll 2027 als „Rutschenspielplatz“ neu gestaltet werden. Geplant
ist eine lange Tunnelrutsche, ergänzt durch Klettergeräte und Kletterfelsen. BILD: STADT WEINHEIM
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Weinheim. Auf den ersten Blick
wirken die vorbereiteten Flä-
chen im Schlosspark unterhalb
des Wehrturms Blauer Hut
noch karg. Doch dort entsteht
in den kommenden Jahren ein
besonderer Lebensraum für
Wildpflanzen und Tiere. Im
Rahmen des NABU-Projekts
„Natur nah dran“ werden sie-
ben Flächen in Weinheim na-
turnah und insektenfreundlich
umgestaltet.

Für die Wildblumen und
Wildstauden wird der Boden
teilweise ausgebaggert und mit
einem Gemisch aus Schotter,

Sand und Kompost aufgefüllt.
Die Pflanzen benötigen einen
nährstoffarmen Boden, um op-
timal wachsen zu können. „Die
Flächen sehen für ein paar Wo-
chen natürlich zunächst recht
grau aus oder werden sogar mit
einem neuen Parkplatz ver-
wechselt. Doch keine Bange:
schon im nächsten Jahr blühen
hier die ersten Wildpflanzen für
Tiere wie Mauerbienen, Stieglit-
ze oder Schachbrettfalter“, er-
klärt NABU-Projektleiter Martin
Klatt. „Es braucht jetzt etwas
Geduld, aber in den nächsten
ein bis zwei Jahren werden sich

die Flächen immer mehr zu
wertvollen und langjährigen Le-
bensräumen entwickeln.“

Nährstoffarmer Boden
für Wildpflanzen
Ein weiterer Grund für den teil-
weisen Austausch des Bodens
ist die Entfernung von Samen
weniger erwünschter und sich
schnell ausbreitender Pflanzen
wie Melde, Knöterich oder
Weißklee. An manchen Stand-
orten bleibt die Erde an Ort und
Stelle. Sie wird umgegraben
und anschließend mit Wild-
pflanzen bestückt. Diese Me-

thode ist weniger aufwendig, je-
doch dauert es länger, bis sich
die Pflanzen großflächig etab-
lieren.

Das Kooperationsprojekt
„Natur nah dran“ von NABU
und Land wird durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg gefördert. Ziel ist
es, Städte und Gemeinden bei
der Umgestaltung von Grünflä-
chen im Sinne der Biodiversität
zu unterstützen. Von 2022 bis
2027 werden jährlich 15 Städte
und Gemeinden gefördert. Seit
2016 haben 136 Kommunen
mehr als 290.000 Quadratmeter
naturnah umgestaltet.

Konzept für sieben Standorte
In Weinheim betreut Leon
Schmiedel aus der Grünflä-
chenabteilung des Amtes für
Verkehrsanlagen und Grünflä-
chen das Projekt. Die Maßnah-
men werden jeweils an die Ge-
gebenheiten vor Ort angepasst.
Mit Unterstützung der Natur-
gartenplanerin Eva Distler wur-
de ein Konzept erarbeitet, das
nun umgesetzt wird.

Zunächst bereitet die Wein-
heimer Gartenbaufirma Jan
Bührer den Boden vor. Ab Okto-
ber werden Wildstauden ge-
pflanzt, Wildblumenzwiebeln
gesteckt und Wildblumensa-
men eingesät. Zuvor besuchen
die Mitarbeiter eine Schulung
im Rahmen des Projekts, um

die Methoden genauer kennen-
zulernen.

Keine Schottergärten
Die „Natur nah dran“-Flächen
seien nicht mit Schottergärten
zu verwechseln, die für Insekten
und Vögel nutzlos sind, betont
Hannah Kreß vom NABU. Zwar
wird auf einigen Projektflächen
ebenfalls mineralisches Subst-
rat verwendet, jedoch immer in
Kombination mit feinen Be-
standteilen wie Sand oder
Schluff. Diese gewährleisten,
dass die Samen ausreichend
Bodenkontakt erhalten und
Wurzeln ausbilden können. Er-
gänzt wird das mineralische
Substrat durch Grünschnitt-
kompost. Dadurch können
Wildpflanzen gedeihen, die in
einem Schottergarten kaum ei-
ne Überlebenschance hätten.

Die umgestalteten Flächen
liegen im Schlosspark, an der
Karillonstraße und der Koperni-
kusstraße, im Bürgerpark, an
der Mannheimer Straße, an der
Zwei-Burgenschule sowie an
der Varces-Anlage in Lützel-
sachsen. An den Grünflächen
werden vorübergehend Schil-
der aufgestellt, die erklären, wa-
rum Baggerarbeiten stattfinden
oder Substrat aufgeschüttet
wird. Später werden sie durch
feste Infotafeln ersetzt, die auf
die wertvollen Lebensräume für
die biologische Vielfalt hinwei-
sen. red

Weinheim schafft Räume
für blühende Vielfalt
PROJEKT „NATUR NAH DRAN“: Sieben Grünflächen werden in insektenfreundliche Lebensräume umgestaltet.

Im Schlosspark unterhalb des Wehrturms Blauer Hut werden Flächen für Wildpflanzen und
insektenfreundliche Lebensräume vorbereitet. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Die Verkehrswacht
Weinheim bietet im Oktober er-
neut das vierteilige Seminar
„Ältere aktive Kraftfahrer“ an.
Die Veranstaltungsreihe war in
den vergangenen Jahren ein
großer Erfolg. Da bei der letzten
Seminarreihe im Herbst 2025
einige Anmeldungen nicht be-
rücksichtigt werden konnten,
entschied sich der Vorstand der
Verkehrswacht, das Angebot an
vier Donnerstagnachmittagen
erneut durchzuführen.

Der moderne Verkehr stellt
alle Verkehrsteilnehmer vor ho-
he Anforderungen an Wahrneh-
mung, Reaktionsfähigkeit und
Aufmerksamkeit. Mit zuneh-
mendem Lebensalter kann die
Bewältigung dieser Herausfor-
derungen schwieriger werden.
Hinzu kommen Neuerungen in
den Vorschriften des Straßen-
verkehrs, über die Verkehrsteil-
nehmer informiert sein müs-
sen. Ziel des Seminars ist es, die
Mobilität im Alter möglichst
lange zu erhalten und Sicher-
heit zu vermitteln.

Technik im
Fahrzeug verstehen
Die Verkehrserzieher Tanja Pie-
trus Biebel und Michael Grab
leiten die Seminarnachmittage
als erfahrene Referenten der
Verkehrsprävention Heidelberg
des Polizeipräsidiums Mann-
heim. Sie knüpfen an den Er-
fahrungsstand älterer Kraftfah-
rer an.

Unter dem Oberbegriff
„Technik“ erläutern sie die Wir-
kungsweise und den Nutzen
verschiedener Fahrerassistenz-
systeme im Auto. Dazu zählen

das Antiblockiersystem, das
elektronische Stabilitätspro-
gramm sowie unterschiedliche
Bremsassistenten.

Neue Regeln im Blick
Das Thema „Recht“ befasst sich
mit Neuerungen im Straßenver-
kehr. Dabei geht es beispiels-
weise um verkehrsberuhigte
Bereiche und Fußgängerzonen
sowie um neue Regelungen an
Bushaltestellen und auf Radwe-
gen.

Unter dem Thema „Mensch“
werden altersbedingte Ein-
schränkungen ebenso behan-
delt wie Alkoholkonsum und
Medikamenteneinnahme. Auf
Fragen der Teilnehmer zu den
jeweiligen Themen wird einge-
gangen.

Vier Termine im Oktober
Die Verkehrswacht Weinheim
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, die Verkehrssicherheit
auf den Straßen zu unterstüt-
zen, und bietet die Veranstal-
tungsreihe erneut an. Die Semi-
nare finden jeweils donnerstags
von 14 bis 15.30 Uhr in der Feu-
erwache Süd, Am Steinbrunnen
4, in Weinheim-Lützelsachsen
statt.

Der erste Termin ist am Don-
nerstag, 1. Oktober. Weitere Ter-
mine folgen am 8., 15. und
22. Oktober. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Teilnehmer sollten
jedoch alle vier Nachmittage
wahrnehmen.

Anmeldungen sind über die
Homepage der Verkehrswacht
Weinheim e.V. unter „Kon-
takt/Anmeldung für Seminar“
möglich. red

Seminar für ältere
aktive Kraftfahrer
VERKEHRSWACHT WEINHEIM
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Weinheim. Im Weinheimer Heil-
kräutergarten waren beim Frei-
willigentag „Wir schaffen was“
rund ein Dutzend Helfer im
Einsatz. In himmelblauer Klei-
dung erinnerten sie an einen
Schwarm fleißiger Bienen. Un-
ter der fachkundigen Anleitung
der Kräutergärtnerin Astrid Ei-
chelroth bereiteten sie die Anla-
ge auf Herbst und Winter vor.

Der Heilkräutergarten war
eines von rund einem halben
Dutzend Angeboten für bürger-
schaftliches Engagement. Ober-
bürgermeister Michael Möslang
besuchte die Helfer und zeigte
sich ebenso wie Astrid Eichel-
roth erfreut über die Resonanz
und die Unterstützung.

Während des Einsatzes wur-
de gejätet und geschnitten, Bee-
te wurden gepflegt und Wege
instand gesetzt. Bei einem
Rundgang über die drei Terras-
sen ließ sich Möslang erläutern,
worauf bei der Pflege der ver-
schiedenen Heilkräuter zu ach-
ten ist und welche Besonder-
heiten der Garten bietet.

Der Oberbürgermeister zeig-
te sich beeindruckt vom Fach-
wissen und dem langjährigen
Engagement von Astrid Eichel-
roth. „Dieser Garten ist für
Weinheim-Besucher die ideale
Brücke zwischen dem Schloss-
park und der schönen Altstadt“,
findet er. Besonderes Interesse
weckte bei Möslang das Kon-

zept der Anlage. Die Heilkräuter
sind nicht nach Pflanzenarten
sortiert, sondern nach ihren tra-
ditionellen Anwendungsgebie-
ten angeordnet. So gibt es bei-
spielsweise ein Herz-Lungen-
Beet sowie ein Beet mit Pflan-
zen, die bei Gelenkbeschwer-
den verwendet werden.

Besonders beliebt
Seit 30 Jahren besteht der Wein-
heimer Heilkräutergarten auf
den Terrassen am Blauen Hut
im Schlosspark. Er ist ganzjäh-
rig frei zugänglich und hat sich
zu einem besonderen Anzie-
hungspunkt entwickelt. In den
Sommermonaten werden regel-
mäßig kostenlose Führungen
angeboten, jeweils am ersten
Sonntag im Monat um
11 Uhr. Für Möslang passte der
Arbeitseinsatz zum Gedanken
von „Wir schaffen was“. Er
dankte den freiwilligen Helfern
für ihren Einsatz. Gerade solche
Projekte zeigten, wie wichtig
Menschen seien, die bereit sind,
Zeit und Arbeit für die Allge-
meinheit einzubringen.

Der Besuch bot dem Ober-
bürgermeister die Gelegenheit,
einen besonderen Ort Wein-
heims aus einer anderen Pers-
pektive kennenzulernen: nicht
nur als idyllischen Teil des
Schlossparks, sondern als Gar-
ten, hinter dessen gepflegten
Beeten viel Wissen, Arbeit und
persönliches Engagement ste-
hen. red

Fleißige Helfer
im Heilkräutergarten
„WIR SCHAFFEN WAS“: OB Möslang besucht Heilkräutergarten.

Oberbürgermeister Michael Möslang besuchte die freiwilligen Helfer im Weinheimer Heilkräutergarten und
informierte sich bei Astrid Eichelroth über die Pflege der Anlage. BILDER (2): STADT WEINHEIM

Bei seinem Rundgang über die drei Terrassen zeigte sich der OB auch
begeistert von der Vielfalt der Pflanzen.

Weinheim. Mit einem speziellen
Hammer klopft Rafael Schle-
weis, Baumexperte der Stadt
Weinheim, an die raue Rinde ei-
nes alten Gehölzes. „Das hört
sich noch ganz gut an“, findet er.
Die Betonung liegt auf: noch.
Damit dies so bleibt, verbessert
die Stadt in den kommenden
Wochen die Standbedingungen
für mehrere alte Schnurbäume
am Fuße des Schlossbergs. Die
Baumreihe bildet ein Entree für
Besucher auf dem Weg zu den
beiden Burgen.

Die Schnurbäume sind nach
Schätzung des Experten mehr
als 80 Jahre alt und standen be-
reits zu Zeiten des alten Kran-
kenhauses dort. Mit einer Höhe
von rund 20 Metern sind sie er-
staunlich kräftig. Sie spenden
Schatten und frische Luft und
verleihen der Auffahrt das Aus-
sehen eines kleinen Waldes.

Neue Regelung
am Wachenberg
Um die alten Stadtbäume zu er-
halten, führt Weinheim am Wa-
chenberg eine neue Verkehrsre-
gelung ein. Auf Höhe der

Baumreihe wird die Straße auf
einer Länge von etwa 20 Metern
einspurig verlaufen. Dadurch
erhalten die Bäume mehr Platz.
Wechselnde Haltepunkte sollen

dennoch einen fließenden Ver-
kehr ermöglichen. Die Wein-
heimer Verkehrsplanung hat
dafür ein eigenes Konzept ent-
wickelt. Ohne die Änderung

würden die Wurzeln der alten
Bäume weiterhin Gehwegkante
und Straße aufreißen. Dies ver-
ursacht Kosten und kann ge-
fährliche Stolperstellen entste-
hen lassen. Die Anwohner auf
beiden Seiten der Straße wur-
den laut Schleweis in die Über-
legungen einbezogen und freu-
en sich über den Erhalt des
Straßengrüns. Auch die voraus-
sichtlich langsamere Fahrweise
wird begrüßt.

Nur ein Baum direkt an der
Tiefgaragenausfahrt muss aus
Gründen der zusätzlichen Ver-
kehrssicherheit weichen. Eine
Straßenbreite von vier Metern
bleibt erhalten, auch für Ret-
tungswagen und Busse.

Arbeiten in Handarbeit
Im Laufe dieser Woche sol-

len die Arbeiten beginnen. As-
phalt und Pflaster rund um die
Bäume werden in Handarbeit
und „wurzelschonend“ abge-
tragen, bevor der Boden renatu-
riert wird. Während der Bauar-
beiten bleibt stets eine Spur frei.
Im besten Fall können die alten
Gehölze weitere 80 Jahre alt
werden. red

Vorfahrt für Schnurbäume
SCHLOSSBERG: Einspurige Passage soll Wurzelschäden vermeiden und Verkehrsfluss sichern.

Weinheim gestaltet die Straße am Schlossberg um, damit alte
Schnurbäume bessere Bedingungen erhalten. BILD: STADT WEINHEIM
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Weinheim. Wie eine energeti-
sche Sanierung in der Praxis
aussieht, welche Maßnahmen
sinnvoll sind und welche Erfah-
rungen Eigentümer bei der Um-
setzung machen, zeigt die Akti-
on „GUT SANIERT?! ANSE-
HEN!“. Die KLiBA veranstaltet
sie am Wochenende des 26. und
27. September gemeinsam mit
teilnehmenden Kommunen im
Rhein-Neckar-Kreis. Unter dem
Motto „Energetische Sanierung
zum Anfassen“ öffnen Bewoh-
ner energetisch sanierter
Wohnhäuser ihre Türen und ge-
ben Einblicke in ihre Projekte.

Auch Weinheim beteiligt
sich in diesem Jahr. Am Sonn-
tag, 27. September, kann von
13 bis 17 Uhr ein saniertes
Zweifamilienhaus in der Wa-
chenbergstraße 5 besichtigt
werden. Das Gebäude stammt
aus dem Jahr 1936 und zeigt
beispielhaft Möglichkeiten auf,
ein älteres WohnhausH energe-
tisch für die Zukunft zu rüsten.

Bei kurzen Führungen stel-
len die Eigentümer gemeinsam

mit Fachleuten die umgesetzten
Sanierungsmaßnahmen vor
und berichten über persönliche
Erfahrungen. Themen sind un-
ter anderem der Austausch der
Heizung, neue Fenster, Dämm-
maßnahmen, Photovoltaik,
Energieberatung und Förder-
möglichkeiten. Für Menschen,
die selbst eine Sanierung pla-
nen oder ihr Gebäude schritt-
weise energetisch optimieren
möchten, bietet sich die Gele-
genheit, konkrete Lösungen vor
Ort kennenzulernen und Fra-
gen zu stellen.

Unter den Besuchern wird
zudem eine begrenzte Anzahl
individueller Gebäude-Checks
der Verbraucherzentrale verlost.
Die Gewinnspielkarten liegen
in den teilnehmenden Gebäu-
den aus. Die Verlosung findet
im November 2026 statt.

Förderung und Beratung
Die Stadt Weinheim unterstützt
Bürger dabei, sich frühzeitig mit
der energetischen Zukunft ihrer

Immobilie auseinanderzuset-
zen. Neben dem Umstieg auf ei-
ne fossilfreie Heizungsversor-
gung spielt dabei auch die Sen-
kung des Energiebedarfs eine
wichtige Rolle. Möglichkeiten
reichen von der Dämmung von
Dach und Fassade über den
Austausch von Fenstern bis hin
zu Dach- und Fassadenbegrü-
nungen sowie einem möglichst
effizienten Nutzerverhalten.

Neben Aktionen wie „GUT
SANIERT?! ANSEHEN!“, der
kostenlosen Energieberatung
und Informationsveranstaltun-
gen unterstützt die Stadt auch
mit eigenen Förderprogram-
men. Finanzielle Zuschüsse gibt
es beispielsweise für den Ein-
bau einer Wärmepumpe sowie
für Dämmmaßnahmen an
Dach oder Fassade. Darüber hi-
naus werden unter anderem
Hausanschlüsse an Wärme-
und Gebäudenetze sowie Dach-
und Fassadenbegrünungen ge-
fördert. Einen Überblick über
die aktuellen Programme gibt

es unter www.weinheim.de/fo-
erderung.

Digitale Orientierungshilfe
Eine erste Orientierung bietet
auch der kostenlose energeti-
sche Gebäudesteckbrief. Eigen-
tümer können damit unter an-
derem den Wärmebedarf ihres
Gebäudes einschätzen, mögli-
che Sanierungsmaßnahmen
vergleichen, das Potenzial für
Wärmepumpe und Photovolta-
ik prüfen und sich über passen-
de Fördermöglichkeiten infor-
mieren. Das Angebot ist unter
www.weinheim.energie-steck-
briefe.de abrufbar.

Die Aktion „GUT SANIERT?!
ANSEHEN!“ findet am 26. und
27. September auch in Brühl,
Eberbach, Edingen-Neckarhau-
sen, Eppelheim und Heidelberg
statt. red

Sanierung zum Anfassen
KLIMASCHUTZ: Am 27. September ein energetisch modernisiertes Haus besichtigen.

Bei der Aktion „GUT SANIERT?! ANSEHEN!“ kann am 27. September ein energetisch saniertes
Zweifamilienhaus in der Weinheimer Wachenbergstraße besichtigt werden. BILD: ANDREAS WAGNER_

Alle Termine und teilneh-
menden Gebäude sind un-

ter https://kliba-
heidelberg.de/gut-saniert/ zu
finden.

i
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle

Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

Flohmarkt Sa. 10.10.26 von 6-14 Uhr, Hei-
delberg Messplatz, keine NW, Info: Agen-
tur Döring 07144-209749
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DIENSTLEISTUNGEN
Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704
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KAUFGESUCHE

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/293 7188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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IMMOBILIEN
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MIETGESUCHE

Garage in Wiesloch gesucht, abschließ-
bar und trocken, zur langfristigen Miete,
bevorzugt Nähe PENNY Schlossstraße.
Kurzfristige Übernahme möglich.
% 06222 / 3186831, E-Mail: komeras@
gmx.net
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VERKÄUFE
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

Ehemalige Landwirtin, 61 J., bin eine
einfache, aber sehr hübsche Frau, ich
liebe das ländliche Leben, koche sehr
gern u. gut, bin fleißig u. zuverlässig. Wel-
cher Mann, gerne älter, möchte nicht
mehr alleine sein u. verabredet sich mit
mir? Bitte Anruf pv % 0151 – 20593017

Ich Katharina, 75 J., verwitwet und kin-
derlos, sehe sehr gut aus, bin herzlich,
ehrlich und liebevoll. Ich habe als Senio-
renbetreuerin gearbeitet, bin nicht ortsge-
bunden. Wenn Sie auch verwitwet sind,
werden Sie mich verstehen, wie alleine
ich mich oft fühle. Bitte rufen Sie an pv,
Sie dürfen auch älter sein, ich komme Sie
gerne mit meinem Auto besuchen
% 0151 – 62913874

Flohmarkt! Eppingen, PENNY & Sonder-
preis- Baumarkt So. 04.10.: 12- 18 Uhr
(Aufbau ab 10 Uhr) Jeder kann teilneh-
men! INFO: Tel./ WhatsAPP: 0171-
2024857, www.flohmarkt-raebiger.de

Wohnmobil für unsere Familie gesucht 
von privat an privat, auch mit Mängeln,

 0 621 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes, 
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten. 
Auch mit Mängeln,  0 621 / 15 69 26 05

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold 

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein 
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder 

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger  
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort 

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13 

06 21 / 15 69 26 05

Adam. Privatankauf von Zinn, Kupfer u.
Messing jegl. Art o. Form sowie Geschirr,
Porzellan und Besteck, Uhren, Taschenuh-
ren defekt oder ganz, Möbel aller Art,
Kristall, Bernstein, Silberbesteck, Ölge-
mälde, Modeschmuck, Schreib- u. Näh-
maschinen, Teppiche, Militaria 1-2, Instru-
mente, Münzen und Silberschmuck,
Römergläser, Antiquitäten, Vorwerk und
Trachten. Gerne alles anbieten, anrufen
auch am Wochenende. G. Adam, Tel.
0159 01817369
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DIENSTLEISTUNGEN
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Eine Mail oder ein Anruf genügt ...
... und wir bringen sie ans Ziel!

Flughafentransfer, Krankenfahrten, Dialysefahrten, Personen- 
fahrten, Kurierfahrten, Shuttlefahrten, Hochzeit und vieles mehr.

Familie Eichler
Carl-Benz-Straße 1a · 69514 Laudenbach 

Mobil 01 55 65 49 17 38 · Tel. 0 62 01 / 6 65 47
Mail: info@eichlertransfer.com

NACHFOLGER 
FAHRSERVICE HEIL

Fahrservice
Eichler
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FLOHMARKT
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Sophie ist eine liebe junge Kätzin, die
ein Zuhause mit Freigang sucht. Sie ist
kastr., geimpft, gechippt und bildschön.
Wer schenkt ihr eine zweite Chance?
TSV MhT Worms e.V. 06241 54490 bzw.
01578 5592524

Happy, 1-jährige, liebe, verschmuste
Samtpfote, kastriert, geimpft, gechipt,
möchte gerne Einzelprinzessin sein und
sucht ein Zuhause mit Freigang. Wer
gibt ihr eine Familie. Tierhilfe Worms,
% 0621/714-01-61 oder 06241/2087555
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Heppenheim. Der Teppich ist
aus den meisten Wohnungen
nicht wegzudenken – er ist
nicht nur dekoratives Element,
sondern auch Spielwiese für
Kinder und ein Ort zum Wohl-
fühlen. Ob wertvolles Einzel-
stück oder moderner Design-
teppich: Jeder Teppich benö-
tigt regelmäßige, fachgerech-
te Pflege, um seinen Wert und
seine Ausstrahlung langfristig
zu erhalten. Genau darauf hat
sich der Familienbetrieb Mona
Tex spezialisiert. Seit 1987
steht das Unternehmen für
höchste Kompetenz rund um
Teppichreinigung und -repara-
tur und hat seit über 20 Jah-
ren seinen festen Sitz in Hep-
penheim.

Globale Erfahrung
Die Wurzeln des Unterneh-
mens reichen bis ins Jahr
1887 zurück: In Teheran grün-
dete der Urgroßvater der Fami-
lie Shirdeh Shagi das Ge-
schäft. Über Generationen hin-
weg entwickelte sich daraus
ein international tätiger Tep-
pichhandel mit Exporten in die
USA und nach Europa. Heute
wird das Traditionsunterneh-
men in vierter Generation ge-
führt.

Traditionelles Handwerk
im Fokus
Mit großer Sorgfalt und lang-
jähriger Erfahrung behandelt

Mona Tex Teppiche aller Art –
von klassischen Orientteppi-
chen bis hin zu modernen De-
signs. Dabei verbindet der Be-
trieb traditionelles Handwerk
mit modernen Erkenntnissen
für optimale Ergebnisse.

Warum professionelle
Reinigung entscheidend ist
Viele unterschätzen, dass
Staubsaugen allein nicht aus-
reicht. Tiefsitzender Schmutz,
Sandpartikel, Keime und Bak-
terien setzen sich im Gewebe
fest und können die Fasern
auf Dauer schädigen. Eine pro-
fessionelle Reinigung sorgt
nicht nur für hygienische Sau-
berkeit, sondern trägt ent-
scheidend zum Werterhalt des

Teppichs bei.

Die besondere Bedeutung
der Rückfettung
Ein besonders wichtiger
Schritt, der oft unterschätzt
wird, ist die Rückfettung. Die
meisten hochwertigen Teppi-
che bestehen aus Naturfasern
wie Schurwolle. Diese enthal-
ten von Natur aus einen ge-
wissen Fettanteil, der die Fa-
sern geschmeidig hält, vor äu-
ßeren Einflüssen schützt und
für den typischen Glanz sorgt.

Im Laufe der Zeit und durch
Nutzung sowie Reinigung geht
dieser natürliche Fettgehalt
verloren. Ohne fachgerechte
Rückfettung wird die Wolle
trocken, spröde und anfälliger

für Verschleiß. Durch die pro-
fessionelle Rückfettung bei
dem Unternehmen Mona Tex
erhält der Teppich seine Elasti-
zität, Farbbrillanz und Wider-
standsfähigkeit zurück – ein
sehr entscheidender Faktor für
die Langlebigkeit und den
Werterhalt.

Reinigung und Reparatur
Die Reinigung erfolgt in einem
schonenden, mehrstufigen
Verfahren – ganz ohne aggres-
sive Chemie. Vom gründlichen
Ausklopfen über die Handwä-
sche des Gewebes bis hin zur
schonenden Trocknung wird
jeder Schritt sorgfältig ausge-
führt. Abschließend sorgen
Rückfettung, Desinfektion und

eine finale Qualitätskontrolle
für ein optimales Ergebnis.
Auch Reparaturen werden in-
dividuell und nach traditionel-
ler Handwerkskunst durchge-
führt: von Fransen- und Kan-
tenarbeiten bis hin zur fachge-
rechten Behebung von Schä-
den durch Motten, Wasser
oder Abnutzung.

Als besonderen Service bie-
tet Mona Tex einen kostenlo-
sen Abhol- und Bringdienst so-
wie eine persönliche Beratung
vor Ort. pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

TRADITION UND SERVICE RUND UM DEN TEPPICH

Heppenheimer Teppichgalerie Mona Tex
steht für Sorgfalt und Kompetenz

Das Traditionshaus wird von Hamid Shirdel Shagi und seinem Sohn
Shirdel Junior geführt BILDER (2): MONA TEX

Auch Reparaturen werden individuell und nach traditioneller
Handwerkskunst durchgeführt.

Mona Tex GmbH
Darmstadterstraße 2

64646 Heppenheim
Telefon: 06252/ 68 99 13
Web: www.monatex.de

i

Weinheim. Die Ökumenische
Hospizhilfe Weinheim Neckar-
Bergstraße lädt Eltern, die den
Tod eines Kindes erlebt haben,
zu einem Informationsabend
ein. Die Veranstaltung findet
am Freitag, 9. Oktober, um
19 Uhr in den Räumlichkeiten
der Hospizhilfe in der Bahnhof-
straße 18, Eingang Bismarck-
straße, statt.

Im Anschluss an den Infor-
mationsabend beginnt eine
neue geschlossene Trauergrup-
pe. Sie erstreckt sich über zehn
bis 15 Treffen und richtet sich
an Mütter und Väter nach dem
Tod eines Kindes, unabhängig
vom Alter des verstorbenen
Kindes.

Raum für
unterschiedliche Gefühle
Die Gruppe bietet einen ge-
schützten Rahmen für die viel-
fältigen Themen, die nach ei-
nem schweren Verlust entste-

hen können. Dazu gehören Wut
und Schuldgefühle, Fragen zur
Gestaltung besonderer Tage so-
wie Veränderungen in Familie
und Partnerschaft. Auch das,
was häufig unausgesprochen
bleibt, soll dort Raum finden.

Im Austausch mit anderen
betroffenen Eltern können Er-
fahrungen geteilt und neue We-
ge im Umgang mit der Trauer
gefunden werden.

Gemeinschaft und Begleitung
„Niemand muss diesen Weg al-
leine gehen.“ Die Trauergruppe
möchte Betroffenen Gemein-
schaft, Verständnis und Beglei-
tung in einer besonders heraus-
fordernden Lebenssituation
bieten. red

Trauergruppe begleitet
Eltern nach Kindesverlust
HOSPIZHILFE: Infoabend am 9. Oktober.

Weitere Informationen gibt
es per E-Mail unter

trauer@hospizhilfe-weinheim.de
oder telefonisch unter der Num-
mer 06201/ 18 58 00.

i

Weinheim. Stadtführerin Rose-
marie Derkau lädt am 27. Sep-
tember um 15 Uhr zu ihrer
Stadtführung „Weibergedöns“
durch Weinheim ein. Sie erzählt
vom Leben und Wirken von
Frauen aus der Weinheimer
Stadtgeschichte.

Im Mittelpunkt stehen
machtbewusste Frauen aus
dem Schloss, darunter Lady
Jane, Luisa von Medici und Eli-
sabeth Auguste. Auch Frauen
aus dem Gerberbachviertel so-
wie jene, die im „Hexenturm“
eingesperrt wurden, sind The-
ma. Die Führung zu Orten der
alten und neuen Stadt beginnt

mit der ersten Weinheimerin,
die 1293 durch eine Stiftung in
den Himmel zu kommen glaub-
te. Derkau berichtet zudem
über die rechtliche Stellung und
Bildung von Frauen sowie über
Skandale.

Treffpunkt ist am Markt-
platzbrunnen vor dem Alten
Rathaus. Die etwa zweistündige
Führung kostet acht Euro. An-
meldungen können per E-Mail
unter tourismus@weinheim.de
oder unter der Telefonnummer
06201/ 8 26 10 erfolgen. Grup-
pen können die Führung eben-
falls buchen. red

Stadtführung am 27. September



Wir zahlen den berechneten Wert sofort in BARGELD! Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit!

                                                              Goldmünzen | Medaillen                                                             |                      Schmuck | Altgold | Bruchgold

                 Zahngold                   | Bernstein bis zu 3.000.- CHF    | Edelsteine                                     |                                      Alle Uhrenmarken

• Ringe & Ketten
• Elfenbeinschnitzereien
• Goldschmuck
• Altgold / Weissgold
• Alte Gemälde

• Silber
• Silberschmuck
• Silberbesteck
• Nähmaschinen
• Modeschmuck

• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
• Münzen und vieles mehr

Verwandeln Sie Ihre Pelze in GELD!
Kauf von Lederjacken, -westen und -mänteln aus glattem oder Wildleder, einschliesslich 
Lammfellmänteln zu einem Höchstpreis von 2.500.- EUR*     
* Pelze und Lederjacken aller Art nur in Verbindung mit Gold

• Marder • Fuchs • Chinchilla • Nerz • Moschus • Nutria • Perser •

Kauf von Spirituosen aller Art: 
• Cognac • Whiskey • Likör • Champagner • Wein •

Spirituosen, Antiquitäten, Kostüme, Porzellan, Teppiche, Nähmaschinen, Fotokame-
ras, Staubsauger, Räder, antike Figuren, Teppiche, Gemälde, Holztafeln, Puppen usw.

Wir suchen alle Arten von Pelzen! *
Die Nachfrage ist derzeit sehr hoch!

WIR BEZAHLEN BIS ZU 12.500 EUR *

ACHTUNG + +ACHTUNG + + JETZT NEU!
Kauf von Jacken und Mänteln aus glattem Leder oder Wild-

leder, einschliesslich Lammledermänteln zum 

höchsten Preis 2.500.- EUR *

Kauf von 
Orientteppichen
bis zu 10.000.- EUR

Wir zahlen

pro Gramm Gold bis zu  225.- EUR      

Wir prüfen fachgerecht die Echtheit Ihrer Schmuckstücke
Kostenlose Bewertung Ihres Schmucks
Pro+tieren Sie vom derzeit hohen Goldkurs!        

Kauf von 
Markenbrillen 

aller Art

Kauf von 
Dupont-Feuerzeugen 

jeden Typs

Kauf von 
Zigarrenbehältern 

aller Art

AKTIONSTAGE
Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag SamstagMontag

28.
September September September Oktober Oktober Oktober

29. 30. 1. 2. 3.
Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit!

225.- EUR 

Schmuck & Antiquitäten
Inh. Robin Holeczek

Filiale 1:
Schröderstr. 31

69120 Heidelberg
Tel. 06221 890 76 59   

Handy 0170 777 11 40

Filiale 2:
�eoder-Heuss-Str. 35
74855 Haßmersheim
Tel. 06261 136 26 19 

Info@schmuck-antiquitaeten.de www.schmuck-antiquitaeten.de
Ö*nungszeiten: Montag - Freitag 10-17 Uhr | Samstag 9-13 Uhr

Ohne Risiko! 
Unverbindliche Beratung - Sofortige Barzahlung

Schmuck & Antiquitäten

Zerti�zierter 
Edelmetallhändler

Filiale 1 
Schröderst. 31 . 69120 Heidelberg

Filiale 2:
 �eodor-Heuss-Str. 35 . 74855 Haßmersheim

Zerti�zierter 
Edelmetallhändler

Kostenlose Hausbesuche bis 100 Km


